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Liebe Vereinsmitglieder,
die Fußball-Meisterschaftssaison ist schon seit fast einer Woche beendet, aber SVB Aktuell, unsere Vereinszeitung, 
erscheint noch einmal, wenn auch nur online. Sie zu drucken, wäre sinnlos; denn Spielbesucher wird man vorerst nicht 
im Stadion sehen.
Die Rückschau auf das abgeschlossene Fußball-Spieljahr der vier Seniorenmannschaften ist zwar beherrschendes 
Thema, aber für andere unseres „Sportvereins für jedermann“ bleibt darüber hinaus auch noch Platz.
Die Sommerpause bedeutet nicht für alle eine Ruhepause; sie wird von der einen oder anderen Veranstaltung 
unterbrochen, aber mit den Fußball-Meisterschaftsbegegnungen geht es erst in zwei Monaten weiter. Am 14. August 
ist Auftakt der Saison 2022/2023, und dann, vorausgesetzt, die 1. Mannschaft startet zur Abwechslung mit einem 
Heimspiel, erscheint auch SVB Aktuell wieder, und wie gewohnt, wieder als gedruckte Ausgabe.
Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir eine angenehme Sommerpause.
 Gerhard Rühlow Willi Rieß
 Für die Redaktion Für die Erstellung
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Erfolgreichstes Rückrundenteam
Von 51 möglichen Punkten holte SVB 37 und kam als Dritter ins Ziel
Als Tabellendritter startete SVB in 
die Rückrunde, und diesen Rang be-
legt die Mannschaft in der Ab-
schlusswertung. War mehr möglich? 
Die Antwort soll den Beteiligten 
überlassen bleiben, den Spielern 
und dem Mannschaftsumfeld. Hier 
nur diese eine Anmerkung: Mit et-
was mehr Glück und mit 100% Kon-
zentration bis zum Schlusspfiff hätte 
sicherlich der eine oder andere Zäh-
ler mehr verbucht werden können. 
Aber das kann auch die Konkurrenz 
von sich sagen. Außerdem hat jeder 
sein Bestes gegeben. Falls dennoch 
jemand kritisieren möchte, sei er an 
die Äußerung von Trainer Christoph 
Klein-Reesink erinnert, die man nach 
Abschluss der Hinrunde lesen konn-
te: „Obwohl ich mir schon wünschen 
würde, dass das Team gegen ver-
meintliche Außenseiter dominanter 
auftritt, wollen wir jetzt mal nicht 
gierig werden.“
Die Liga hatte in Concordia Albach-
ten schließlich ihren dominierenden 
Meister, der sich am 13. Spieltag für 
den Rest der Saison auf Rang 1 setz-
te und zeitweise ein beruhigendes 
Polster von zwölf Punkten genoss. 
SVB hielt Tuchfühlung mit dem Spit-
zenreiter, war an zwei Spieltagen 
sein Tabellennachbar und kann sich 
rühmen, als einziges Team den Mei-
ster zweimal besiegt zu haben, so-

gar mit 3:0 und 4:0 jeweils sehr deut-
lich. Gemessen an den nur 30 
Gegentreffern, hatte Concordia die 
beste Abwehr aller Bezirksligisten. 
Auffallend dabei ist, und für SVB 
spricht es, dass der Meister fast ein 
Viertel dieser 30 Gegentreffer allein 
vom Team der Burgsteinfurter hin-
nehmen musste, das sich übrigens 
mit 98 Treffern als torgefährlichste 
Mannschaft der Liga erwies. 100, das 
wär´s gewesen! Aber wie sagte Trai-
ner Christoph Klein-Reesink? Wollen 
wir jetzt mal nicht gierig werden!

Der enttäuschende Auftakt blieb
ohne negative Nachwirkungen
Der Rückrundenauftakt begann für 
SVB enttäuschend. Das Heimspiel 
gegen SuS Neuenkirchen II am 13. 
Februar ging mit 2:5 verloren. Ähn-
lich viele Gegentore hatte SVB zu-
letzt vor fast sechs Jahren hinneh-
men müssen, als im Landesligaspiel 
der SV Herbern mit 6:1 die Oberhand 
behielt. Gegen SuS II waren Alexan-
der Hollermann und Levin Schmie-
der in der 14. bzw. 75. Spielminute 
die Torschützen. Als Folge der Nie-
derlage rutschte die Mannschaft für 
eine Woche auf Rang 5, kehrte dann 
aber wieder und nun für immer ins 
Führungstrio zurück. 
Schon drei Tage nach der Heim-
schlappe rehabilitierte sich die 

Mannschaft mit einem 3:0-Sieg im 
Nachholspiel gegen SV Mesum II. 
Diesmal waren Dennis Behn (22. Mi-
nute) und Volkan Haziri (30. und 90. 
Minute) die Torschützen. Gleich zwei 
coronabedingte Spielausfälle nach-
einander gab es anschließend, die 
jedoch die Mannschaft nicht aus 
dem Rhythmus warfen. Im Gegen-
teil, eine lange Erfolgsserie schloss 
sich an. Sie begann mit dem 2:1-Aus-
wärtssieg im Nachholspiel gegen 
Germania Hauenhorst und hatte 
mit Dennis Behn und Volkan Haziri 
dieselben Torschützen wie im Spiel 
zuvor. Den dritten Sieg in Folge be-
deutete das 2:1 in Recke am 24. 
März. Volkan Haziri glich den Rück-
stand aus, Hans-Dimitri Nguile Inen-
guini erzielte den Siegtreffer. Im 
Nachholspiel gegen SpVg Emsdet-
ten 05, eine Flutlichtpartie am 31. 
März, war Dennis Behn einziger Tor-
schütze der Begegnung. Mehr Tref-
fer erlebte man vier Tage später, als 
SVB überraschend deutlich mit 5:2 
die Revanche bei der Ibbenbürener 
Spvg für die Hinspielniederlage ge-
lang. Bis zur 70. Minute hatte SVB 
durch Dennis Behn, Volkan Haziri, 
Kai Hintelmann, Jason Petris und 
Alexander Hollermann 5:0 geführt. 
Etwas unerwartet gab´s eine Woche 
später im Heimspiel gegen Blau-
Weiß Aasee Münster nur ein 2:2. 
Die Führung durch Jason Petris 
machten die Gäste wett. In der Nach-
spielzeit wurde es turbulent. Dem 
Selbsttor der Münsteraner folgte Se-
kunden vor dem Schlusspfiff der 
dritte Gästetreffer in diesem Spiel, 
und es hieß 2:2. Vier Tage danach 
landete SVB beim Zweitletzten der 
Tabelle, Cheruskia Laggenbeck, 
einen 5:0-Erfolg, bei dem Alexander 
Hollermanns 1:0 aus der 5. Spielmi-
nute allerdings bis zur 78. Minute 
einziger Treffer blieb. Dann mach-
ten Volkan Haziri, Kai Hintelmann 
und Alexander Hollermann (2) dar-
aus ein respektables Ergebnis. 
Welch ein Gegensatz innerhalb von 
nur vier Tagen! Nach dem Vorletzten 
der Tabelle war Ostermontag Spit-

Auch im Rückspiel behielt SVB gegen den Meister Concordia Albachten mit 4:0 
klar die Oberhand. Das WN-Foto zeigt eine Szene mit Alexander Hollermann (r.) 
und dem Albachtener Noah Ramsbrock.
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Szene aus dem Spiel SVB – TuS Graf Kobbo Tecklenburg mit Lars Kormann (r.) 
und seinem Gegenspieler Daniel Lein. WN-Foto

zenreiter Concordia Albachten 
nächster Gegner. Aber wie beim 3:0 
im Hinspiel hatte SVB keine Proble-
me mit dem Favoriten. Die Führung 
erzielte Lars Kormann in der 35. Mi-
nute. Volkan Haziri erhöhte nach 
der Pause auf 2:0 (58. Minute), und 
in der Nachspielzeit waren Ricardo 
da Silva und Dennis Behn erfolg-
reich. In Hörstel setzte die Mann-
schaft am 24. April ihre Siegesserie 
mit einem 4:2 fort. Zwar kamen die 
Gastgeber nach 0:3-Rückstand auf 
2:3 heran, aber der kurz zuvor ein-
gewechselte Levin Schmieder erziel-
te in der Schlussphase das entschei-
dende 4:2. Die Tore zuvor waren 
durch Lars Kormann und Alexander 
Hollermann (2) gefallen. Nächster 
Gegner war am 1. Mai TuS Graf 
Kobbo Tecklenburg, und die Re-
vanche für das 3:4 im Hinspiel war 
das Ziel. Mit 4:0 gelang sie sehr 
deutlich. Drei Tore fielen schon vor 
der Pause durch Alexander Holler-
mann, Lars Kormann und Jens 
Hauptmeier; das vierte zehn Minu-
ten vor Schluss durch Tobias Kiwit. 
Spannung lag von vornherein auf 
dem Nachholspiel gegen SC Greven 
09 am 5. Mai, in dem die beiden Ver-
folger des Tabellenführers aufeinan-
der trafen. Das 3:3, mit dem es ende-
te, bedeutete dem Spitzenreiter 
mehr als den beiden Rivalen, die die 
Partie äußerst spannend machten. 
Bis 12 Minuten vor Schluss hatte SVB 
0:2 zurückgelegen. Alexander Hol-
lermann schaffte dann den An-

schlusstreffer, aber schon drei Minu-
ten danach hieß es 1:3. SVB steckte 
nicht auf. Volkan Haziri verwandelte 
einen Strafstoß zum 2:3, und in der 
Nachspielzeit erzielte Alexander 
Hollermann mit seinem 29. Saison-
treffer das 3:3. So manches Mal 
 hatte SVB in der Nachspielzeit schon 
sicher geglaubte Punkte eingebüßt; 
diesmal war es umgekehrt.

Das Dutzend bedeutete eine 
Super-Serie
Die für den Sonntag danach zu ab-
solvierende Auswärtspartie gegen 
SV Bösensell ist nicht wegen des 
deutlichen 5:0-Sieges in die Annalen 
des SVB eingegangen, sondern des-
wegen, weil alle fünf Tore von Alex-
ander Hollermann erzielt wurden. 
Der eine Woche später, am 15. Mai, 
folgende 4:1-Erfolg gegen Grün-
Weiß Gelmer machte ein Dutzend 
voll. Zwölf Spiele hintereinander 
war SVB nun ungeschlagen. Davon 
waren zehn Siege und zwei Unent-
schieden. Die Trefferbilanz lautete 
41:12. Den Torreigen gegen Gelmer 
eröffnete Volkan Haziri in der 45. 
Minute. Alexander Hollermann, 
Dennis Behn und Levin Schmieder 
waren die Schützen der anderen 
SVB-Tore. Zwischendurch waren die 
Gäste auf 1:2 herangekommen, aber 
Zweifel am bevorstehenden dreifa-
chen Punktgewinn der Gastgeber 
kamen nie auf. Nach dem Sieg ge-
gen Grün-Weiß Gelmer riss die Er-
folgsserie. Im Nachholspiel gegen 

Münster 08 am 19. Mai gab es eine 
3:4-Niederlage, die wieder mal ein 
Beispiel zum Thema „Entscheidung 
in der Nachspielzeit“ aufwies. Zwei-
mal holte SVB einen Rückstand auf, 
den zweiten in der 3. Minute der 
Nachspielzeit. Aber das reichte nicht; 
denn in der 6. (!) Minute der Nach-
spielzeit traf Münster zum 4:3. Die 
SVB-Torschützen waren Ricardo da 
Silva, Volkan Haziri und Alexander 
Hollermann. Schon drei Tage danach 
folgte das Ortsderby in Borghorst. 
Die Niederlage in Münster hatte kei-
ne negativen Nachwirkungen. SVB 
geriet zwar schon nach sechs Minu-
ten in Rückstand, aber dank des Aus-
gleichstreffers durch Tobias Kiwit 
(58. Minute) und einer guten Ge-
samtleistung reichte es für ein hoch-
verdientes 1:1 gegen den Borghor-
ster FC. Das letzte Heimspiel der 
Saison war am 29. Mai die Begeg-
nung mit DJK Arminia Ibbenbü-
ren. Dass es gegen den als Absteiger 
bereits feststehenden Gast nur zu 
einem Teilerfolg reichen würde, hat-
te wohl niemand erwartet. Und da-
mit war SVB sogar noch gut bedient; 
denn eine Viertelstunde vor Schluss 
lag die Mannschaf 1:4 zurück. Volkan 
Haziri und Alexander Hollermann (2) 
glichen in den letzten acht Minuten 
aus. Levin Schmieder hatte schon 
nach sieben Minuten die SVB-Füh-
rung erzielt, und aufgrund der Do-
minanz und der weiteren Chancen 
in den ersten 30 Minuten hatte alles 
nach einem unangefochtenen Sieg 
ausgesehen. Im letzten Spiel der Sai-
son gab es einen verdienten 3:2-Er-
folg bei der Zweitvertretung des SV 
Mesum. Drei Treffer durch Alexan-
der Hollermann! Mit ihnen baute 
der Ausnahme-Stürmer seine Füh-
rung in der Torjägerliste der Bezirks-
liga aus und kam auf die nahezu 
frappierende Gesamtbilanz von 41 
Erfolgen in 34 Spielen. Seine drei 
Treffer im Mesum-Spiel bedeuteten 
zwar zunächst einen beruhigenden 
Vorsprung. Aber die Gastgeber ka-
men auf 2:3 heran und hatten eine 
gute Chance zum Ausgleich, die je-
doch Alexander Moll zunichtemach-
te, indem er den Strafstoß in der 80. 
Minute hielt. 3:2 zum Saisonschluss 
und Rang 3 in der Abschlusstabelle.
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Lob für die Abwehr und die Torhüter
Zugegeben, auf den ersten und auch 
noch auf den zweiten Blick sagt die-
ses Foto nicht viel aus. Und dennoch 
hat es hier einen besonderen Sinn. 

Es steht für die Vielzahl namentlich 
nicht genannter Torhüter, Abwehr- 
und Mittelfeldspieler, die sich in 
jeder Begegnung darum bemühen, 

Gegentreffer zu verhindern und 
möglichst noch die eigenen Stürmer 
mit Vorlagen zu bedienen. Wenn 
daraus dann ein Treffer wird, viel-
leicht sogar ein spielentscheidender, 
gibt´s Glückwünsche für den Schüt-
zen und die Garantie, dass sein 
Name, vielleicht sogar sein Bild, am 
nächsten Tag auf den Sportseiten 
der lokalen Zeitungen erscheint. 
Und wo erscheinen die Namen der 
Torhüter, die Gegentreffer mit 
gutem Stellungsspiel oder mutigen 
Paraden verhinderten? Die Namen 
der Abwehr- und Mittelfeldspieler, 
die einen Rückstand vereitelten bzw. 
die Mitspieler im Angriff mit verhei-
ßungsvoller Vorarbeit in gute Posi-
tion brachten? Pauschal beantwor-
tet: Nirgends! Bestenfalls liest man 
sie mal ganz selten. Man kann davon 
ausgehen, dass gute Trainer hier 
einen Teil ihrer Aufgabe sehen und 
Vermisstes schon bald nach dem 
Schlusspfiff eines Spiels würdigen. 
SVB Aktuell schließt sich ihnen hin-
sichtlich der SVB-Teams an und 
möchte dieses Foto und diesen Kom-
mentar so verstanden wissen.

Einsame Spitze, die Sturmspitze des 
SVB. Über Alexander Hollermanns Tor-
gefährlichkeit wird man voraussicht-
lich noch in Jahren sprechen. 

Alexander Hollermann einsame Spitze Endstand Saison 2021/2022

Die erfolgreichsten Bezirksliga-Torschützen
Alexander Hollermann SV Burgsteinfurt 41
Patrick Fechtel SC Greven 09 28
Tugay Gündogan TuS Graf Kobbo Tecklenburg 26
Niklaas Houghton GW Gelmer 25
Nemanja Kovacevic Concordia Albachten 22
Gunnar Weber SC Münster 08 21
Joel Manchen Cheruskia Laggenbeck 20
Lucas Bovenschulte TuS Recke 17
Nabilaye Bangoura TuS Recke 16
Julian Lüttmann TuS Graf Kobbo Tecklenburg 16
Marvin Strotmann TuS Recke 16
Volkan Haziri SV Burgsteinfurt 15
Maximilian Pelle Ibbenbürener Spvg 15
Marvin Bingold Borghorster FC 14
Murat Hitir SuS Neuenkirchen 14
Nicolas Kriwet SC Greven 09 14
Domenik Breuer Arminia Ibbenbüren 13
Christian Biermann SC Hörstel 13
Gerrit Mahmutovic Arminia Ibbenbüren 13
Leon Veltrup SpVg Emsdetten 05 13
Lars Jenders SV Mesum 12
Thomas Kroker Concordia Albachten 11
Dennis Behn SV Burgsteinfurt 10
Ricardo Bredeck Borghorster FC 10
Mike Liszka SC Greven 09 10

Seltenheit
SV Bösensell null – Alexander Holler-
mann fünf. So konnte man es an 
anderer Stelle lesen, nachdem SVB 
einen 5:0-Sieg aus Bösensell mitge-
bracht hatte, in dem der Ausnahme-
Stürmer des SVB einziger Schütze 
war.
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Eine Gelegenheit für ein übliches Mannschaftsfoto gab es in der zurückliegenden Saison nicht. Aber „in Zivil“ machen sich 
Mannschaft und Umfeld auch ganz gut, wie dieses Foto zeigt, das vor Beginn der Jahreshauptversammlung am 8. Mai 
aufgenommen wurde. Fast der komplette Kader war anwesend. – Auf dem Foto (stehend v. l.): Ricardo da Silva, Yannik 
Grabbe, Schiedsrichter Siyamet Sür, Trainer Christoph Klein-Reesink, Volkan Haziri, Jannis Greiwe, Jannes Engel, Lars Bode, 
Sam Anyanwu, Dennis Behn, Tobias Kiwit, Kai Hintelmann, Jason Petris, etwas verdeckt Toni Leon Glasing, Levin Schmieder, 
Alexander Hollermann, Gerrit Brinkmann, Jan-Hendrik Koers, Co-Trainer Timo Zorn, Torwarttrainer Marc Steinfeldt und 
Alexander Moll. Hockend (v. l.): Betreuer David Bakker und Jonas Greiwe.

Bezirksliga-Abschlusstabelle 
01. Concordia Albachten 34 26 5 3 77:030 83

02. SC Greven 09 34 23 3 8 95:054 72

03. SV Burgsteinfurt 34 21 7 6 98:052 70

04. Ibbenbürener Spvg 34 19 4 11 80:061 61

05. Borghorster FC 34 18 5 11 75:058 59

06. SC Münster 08 34 16 6 12 75:052 54

07. TuS GK Tecklenburg 34 16 5 13 76:057 53

08. TuS Recke 34 15 5 14 79:063 50

09. SuS Neuenkirchen II 34 13 8 13 70:068 47

10. SV Mesum II 34 13 7 14 76:085 46

11. SpVg Emsdetten 05 34 13 7 14 52:050 46

12. BW Aasee Münster 34 14 4 16 64:076 46

13. Grün-Weiß Gelmer 34 14 3 17 56:058 45

14. Germania Hauenhorst 34 12 7 15 37:044 43

15. Arminia Ibbenbüren 34 8 4 22 46:074 28

16. SV Bösensell 34 7 7 20 46:087 28

17. Cheruskia Laggenbeck 34 7 4 23 53:094 25 

18. SC Hörstel 34 4 3 27 29:141 15 Viefhoek 5 · 48565 Steinfurt · Tel. 02551 8640877

Wunsch erfüllt
Volkan Haziri hatte bis April zwölf 
Treffer erzielt. Dann sagte er: „15 
Tore am Ende der Saison, das wäre 
schön.“ Im zweitletzten Spiel gegen 
Arminia Ibbenbüren registrierte man 
sein Tor Nummer 15. Punktlandung!
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WN-Pressefoto Thomas Strack

Ein sauberer Zahn
wird selten krank

Bahnhofstraße 23-25 · 48565 Steinfurt
Telefon 02551 8648-0 · Telefax 02551 8648-11

Internet: www.rintelen-zahnmedizin.de
Mail: praxis@rintelen-zahnmedizin.de

 Zahnmedizinisches Versorgungszentrum – ZMVZ –

Daler Platz 3 · 48493 Wettringen
Telefon 02557 9275810

eMail: info@grote-teamsport.de
Instagram: @groteteamsport

  Bezirksliga 12 

 1 Concordia Albachten  2:0 0:1 0:3 1:0 1:0 4:1 2:0 6:2 1:0 2:0 3:1 1:1 3:0 2:2 2:1 4:0 3:2

 2 SV Bösensell 0:4  1:4 0:5 2:1 1:2 2:3 1:1 3:1 2:5 4:3 5:0 2:2 1:5 0:3 5:5 2:1 0:3 

 3 Borghorster FC 0:0 3:1  1:1 3:2 1:1 2:2 4:0 4:1 1:0 2:6 2:0 3:1 2:3 0:3 3:4 0:1 3:4 

 4 SV Burgsteinfurt 4:0 2:1 0:2  1:0 4:1 3:3 2:0 3:0 4:4 3:4 5:3 3:0 2:2 2:0 2:5 3:3 4:0 

 5 SpVg Emsdetten 05 1:2 4:0 1:3 2:2  3:0 0:2 0:1 3:3 2:0 0:1 2:1 0:3 2:0 5:1 2:2 2:2 1:1 

 6 DJK Grün-Weiß Gelmer 2:4 2:0 3:3 0:3 0:2  2:3 1:2 3:0 2:2 2:1 2:3 3:0 4:1 3:1 1:0 2:0 3:0 

 7 SC Greven 09 0:1 2:0 4:1 3:2 3:3 2:0  1:3 7:0 3:0 5:2 1:0 3:1 4:0 3:2 5:2 2:4 2:4 

 8 Germania Hauenhorst 0:0 1:1 1:0 1:2 2:3 2:3 1:0  5:0 3:0 0:2 2:0 1:1 0:1 1:4 0:3 2:1 3:1 

 9 SC Hörstel 0:6 1:1 1:9 2:4 0:1 0:5 1:5 2:0  2:1 0:3 1:1 1:4 0:4 0:2 3:2 0:8 0:5 

 10 Arminia Ibbenbüren 0:2 5:1 0:3 1:2 0:1 2:0 2:3 2:0 4:0  3:0 2:3 1:4 0:2 0:3 1:0 2:3 1:1 

 11 Ibbenbürener Spvg 2:5 5:1 0:3 2:5 3:3 3:1 1:2 1:0 5:0 2:0  4:1 1:3 3:3 2:1 1:1 0:2 2:1 

 12 Cheruskia Laggenbeck 1:2 2:1 3:4 0:5 0:3 1:3 1:6 3:1 5:0 3:4 0:2  3:1 4:3 1:4 1:2 2:2 1:4 

 13 SV Mesum II 2:2 1:2 1:3 2:3 2:0 3:0 2:5 2:1 8:0 7:2 3:3 4:3  1:3 2:2 4:2 5:1 1:3 

 14 BW Aasee Münster 1:4 0:0 0:2 0:5 0:1 4:2 3:2 1:2 3:2 4:1 0:4 3:1 2:2  1:5 1:2 2:4 6:4 

 15 SC Münster 08 0:1 2:2 3:1 4:3 2:0 3:0 1:3 0:0 5:1 6:0 1:2 3:0 0:1 3:1  3:3 2:1 1:1 

 16 SuS Neuenkirchen II 1:2 3:0 3:2 1:1 1:2 1:0 2:1 0:0 0:4 1:1 2:4 5:2 1:0 1:2 5:2  2:2 5:1 

 17 TuS Recke 1:3 2:1 4:0 1:2 3:0 1:3 0:1 0:1 7:1 3:0 1:4 2:2 3:2 1:2 4:1 4:1  3:2 

 18 TuS GK Tecklenburg 1:2 2:3 0:1 4:3 3:0 1:0 2:3 0:0 9:0 2:0 1:2 1:1 2:0 2:1 1:0 4:1 4:1  
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Saison 2021/22

Name Vorname Einsätze Tore

Anyanwu Sam 26 1 
 Artmann Thomas 5 1
Behn Dennis 29 10  
Bode Lars 20  
Brinkmann Gerrit 9
 da Silva Ricardo 28 5
 Franke Patrick 1
Glasing Toni 17
 Grabbe Yannik 12
Greiwe Jannis 11  
 Greiwe Jonas 27 1
 Hauptmeier Jens 29 3
 Haziri Volkan 31 15  
 Hintelmann Kai 28 4  
 Hollermann Alexander 34 41
 Kiwit Tobias 29 2
Koers Jan-Hendrik 2  
 Kormann Lars 28 6
 Kosow Finn 1  
 Moll Alexander 34
Nguile Inenguini Hans-Dimitri 25 1  
 Petris Jason 29 3
 Radecke Christian 5
Schmieder Levin 19 4  
 Schultheis Andrej 7  
Teigeler Fabio 2  
Gegnerische Eigentore:  1

Statistisches aus der 1. Mannschaft des SVB
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Alexander Moll mit Idealzahl 3060

Die Spieleinsätze in Minuten
Auf Seite 6 ist die Anzahl der Partien angegeben, die jeder Spieler mitgemacht 
hat. Über die Gesamtdauer seines Mitwirkens sagt die Statistik nichts aus. 
Verletzungen, taktische Änderungen oder die Chance zu nutzen, auch noch 
andere aus dem großen Kader zum Einsatz kommen zu lassen, sind Hauptgründe 
dafür, dass ein Trainer während des Spiels Auswechslungen vornimmt.
Vor diesem Hintergrund ergibt sich, gemessen in Spielminuten, die folgende 
Zusammenstellung, in der Alexander Moll Rang 1 belegt. Der Torhüter machte 
jedes der 34 Spiele von Beginn bis zum Schlusspfiff mit und kam auf die 
Idealzahl von 3060 Spielminuten. Hier die ersten 12 aus dem Kader:

Alexander Moll 3060 
Alexander Hollermann 2811
Jens Hauptmeier 2503
Volkan Haziri 2500
Jason Petris 2291
Kai Hintelmann 2254
Lars Kormann 2131
Dennis Behn 2121
Ricardo da Silva 1995
Hans-Dimitri Nguile Inenguini 1838
Sam Anyanwu 1806
Jonas Greiwe 1797
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Erfolgsgrafi k

SVB Viertletzter

Die Fairnesstabelle der Bezirksliga
Man kann nicht behaupten, dass sich die Mannschaft in den Spielen unfair 
verhielt, und insofern überrascht die schlechte Position, die sie in der Fairness-
tabelle einnimmt, in der die persönlichen Strafen der Spieler und des Mann-
schaftsumfeldes ihren Niederschlag finden, also die Gelben, Gelb-Roten und 
Roten Karten sowie die geahndeten Unsportlichkeiten. Auch durch Sportge-
richte verhängte Strafen und Ordnungsgelder, alles umgerechnet gemäß 
einem Punktesystem, kommen hinzu. Insofern ist die Zusammenstellung 
objektiv und die 86 Minuszähler für SVB entsprechen den Tatsachen. Am 15. 
Rang, den SVB belegt, kann man nicht „rütteln“. 68 Gelbe Karten, drei Gelb-
Rote, zwei Rote für Spieler, dazu noch eine Ahndung gegen einen Teamoffi-
ziellen führten schließlich zu einer Belastung des Kontos in Höhe von 86 
Punkten, genau der doppelten Anzahl, die der Spitzenreiter SC Münster 08 
aufweist.

SC Münster 08 43
Ibbenbürener SpVg 56
SpVg Emsdetten 05 60
SV Bösensell 66
SC Greven 09 68
Germania Hauenhorst 71
SV Mesum II 73
TuS Recke 73
GW Gelmer 74
SuS Neuenkirchen II 75
Concordia Albachten 76
Borghorster FC  77
BW Aasee Münster 85
SV Burgsteinfurt 86
Cheruskia Laggenbeck 98
SC Hörstel 101
TuS GK Tecklenburg 128



SVB II: Spannung pur……

Schließlich wurde es Rang drei

Sehr spannend machte es die 
Zweitvertretung. Bis zum Schluss-
pfiff des letzten Spiels, der Spit-
zenbegegnung mit Schwarz-Weiß 
Weiner, hatte das Team noch die 
Chance, die Qualifikation zum 
Aufstieg in die Kreisliga A zu 
er reichen. Gegen Weiner musste 
gewonnen werden, weil vorher 
unerwartet Zähler liegen gelassen 
worden waren. Doch es reichte 
gegen die Schwarz-Weißen nur zu 
einem 2:2 und für SVB II nur zu 
Rang drei. „Nur?“ Kleine Korrek-
tur! Der 3. Tabellenplatz ist eine 
gute Platzierung und bedeutet das 
Erreichen des Saisonziels, das sich 
die Mannschaft und ihr Trainer-
Trio gesteckt und vor wenigen 
Wochen noch mal formuliert hat-
ten: „Wir wollen weiterhin eine 
gute Rolle in der Liga spielen und 
oben dabei bleiben.“ Genau das ist 
ihnen gelungen und verdient 
Anerkennung. Nur zweimal musste 
die Mannschaft in eine Niederlage 
einwilligen, so selten wie keine 
andere in der Liga. Aber entschei-
dende Einbußen gab´s in sechs 
Spielen, die unentschieden ende-
ten. Überraschend darunter 
Begegnungen mit Kontrahenten 
aus dem unteren Tabellendrittel. 
Abhaken! In zwei Monaten heißt 
es „Auf ein Neues“.

Ergebnisse 2021/2022
Germania Horstmar II – SVB II 0:4
SVB II – 1. FC Nordwalde II 2:1
FSV Ochtrup II – SVB II 2:0
SVB II – Borghorster FC III 4:1
SVB II – Westfalia Bilk 0:0
SVB II – FC Lau-Brechte 5:0
Matellia Metelen II – SVB II 2:2
SVB II – SuS Neuenkirchen IV 5:1
TuS Laer 08 II – SVB II 1:4
SVB II – SC Altenrheine III 1:0
Galaxy Steinfurt – SVB II 3:3
SVB II – FC SW Weiner 3:1

SVB II – Germania Horstmar II 5:0
1. FC Nordwalde II – SVB II 0:1
SVB II – FSV Ochtrup II 0:0
Borghorster FC III – SVB II 1:3
Westfalia Bilk – SVB II 4:2
FC Lau-Brechte – SVB II 0:4
SVB II – Matellia Metelen II 5:1
SuS Neuenkirchen IV – SVB II 0:6
SVB II – TuS Laer 08 II 5:0
SC Altenrheine III – SVB II 1:2
SVB II – Galaxy Steinfurt 1:1
FC SW Weiner – SVB II 2:2

Abschlusstabelle Kreisliga B, Staffel 2, 2021/2022

01. FSV Ochtrup II 24 20 1 3 79:017 61

02. FC SW Weiner 24 18 3 3 82:029 57

03. SV Burgsteinfurt II 24 16 6 2 69:022 54

04. Borghorster FC III 24 13 6 5 66:038 45

05. SuS Neuenkirchen IV 24 13 4 7 67:044 43

06. SC Altenrheine III 24 11 3 10 56:052 36

07. FC Westfalia Bilk 24 9 6 9 54:037 33

08. 1. FC Nordwalde II 24 10 1 13 42:044 31

09. Matellia Metelen II 24 8 4 12 51:056 28

10. TuS Laer 08 II 24 7 2 15 33:062 23

11. Galaxy Steinfurt 24 6 3 15 47:076 21

12. FC Lau-Brechte 24 3 1 20 29:109 10

13. Germania Horstmar II 24 1 2 21 20:109   5

SVB II im Spieljahr 2021/2022



…..bis zum Schlusspfiff
Bastian Heckmann, Maurice Hörstker und 
Steffen Fabian führen die Statistiken an.
Eingesetzt wurden 38 Spieler. Von 
ihnen machte keiner alle 24 Spiele 
mit. Der Idealzahl am nächsten 
kamen Bastian Heckmann und 
Maurice Hörstker, die jeweils nur 
eine einzige Partie auslassen muss-
ten. Knapp dahinter brachte es 
Hakan Kolukisa auf 22 Einsätze, 

Jan Dalhoff und Steffen Fabian fol-
gen mit 21 bzw. 20. Ungefähr 20% 
der 67 Tore, die die Mannschaft 
erzielte, nämlich 14, gehen auf das 
Konto von Steffen Fabian. Für Kon-
trolleure: In der Tabelle sind zwei 
mehr ausgewiesen, nämlich 69; es 
sind gegnerische Eigentore.
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Name Einsätze Tore 

Kevin Abbing 19 2
Ronak Acar 8 1
Erik Adamowski 10
Kai Arning 4
Tom-Steffen Beckmann 14 1
Max Belke 8
Lars Bode 3 1
Sebastian Borja Gaitan 16 4
Marvin Branquinho 7
Patrick Branquinho 7
Gerrit Brinkmann 2 1
Jan Dalhoff 21 8
Ricardo da Silva 1 2
Janik Dilly 1
Steffen Fabian 20 14
Patrick Franke 10 
Toni Glasing 1 1
Jannis Greiwe 8 1
Timo Hallau 19 4
Bastian Heckmann 23
Kai Hölscher 2 
Maurice Hörstker 23 9
Jan-Hendrik Koers 1 1
Joel Kolthof 14 1
Hakan Kolukisa 22
Finn Kosow 3
Jakob Lagemann 16
Timo Meyer 4 1
Christopher Müller 17
Hans-Dimitri Nguile Inenguini 2
Tobias Rawert 4
Levin Schmieder 3 1
Andrej Schultheis 15 7
Oliver Schwietert 5 1
Marlon Steege 6 2
Lennart Steinmann 6 3
Boris Tanzarykov 5
Fabio Teigeler  1 1
Gegnerische Eigentore:  2



SVB III: Alle gesteckten Ziele……

Mehrere Gründe und Anlässe zum Feiern gab es am Schluss der Saison für SVB III. Hier eine Szene von der Verabschiedung Jan 
Stegemanns, der den Verein verlassen wird und als Geschenk von der Mannschaft ein Torwarttrikot mit  seinem Namen bekam.

Abschlusstabelle Kreisliga B, Staffel 2, 2021/2022
01. SC Reckenfeld 24 21 3 0 93:16 66
02. SuS Neuenkirchen III 24 18 4 2 65:22 58
03. SG Elte 24 16 5 3 75:40 53
04. SpVg Emsdetten 05 II 24 12 7 5 70:24 43
05. SV Burgsteinfurt III 24 12 7 5 58:44 43
06. SF Gellendorf II 24 10 1 13 47:53 31
07. TuS St. Arnold II 24 9 3 12 41:54 30
08. Germania Hauenhorst II 24 7 5 12 30:54 26
09. Borussia Emsdetten III 24 7 1 16 28:64 22
10. Fortuna Emsdetten II 24 5 6 13 28:51 21
11. GW Amisia Rheine II 24 6 2 16 29:62 20
12. Vorwärts Wettringen III 24 5 2 17 39:66 17
13. SC Altenrheine IV 24 4 2 18 23:76 14

Als erste der SVB-Senioren-Teams 
beendete die 3. Mannschaft die 
Punktspielsaison. Und die Schütz-
linge von Trainer Andreas Wilhelm 
erreichten die gesteckten Ziele. 
Rang 5 wollten sie in der Endabrech-
nung belegen. Seit dem 8. Spieltag 
schienen sie darauf abonniert zu 
sein, und schon drei Wochen vor Sai-
sonschluss hatten sie den Rang 
sicher. Als dieses Ziel erreicht war, 
sagte Andreas Wilhelm: „Ja, wir sind 

zufrieden, aber jetzt wollen wir ver-
suchen, an die 40-Punkte-Grenze 
heranzukommen.“ Und auch dieses 
Vorhaben gelang. Damit nicht 
genug, SVB III erreichte Rang 2 in 
der Fairnesstabelle. Nur einen Punkt 
mehr als der Erste, Borussia Emsdet-
ten III, wies die Mannschaft auf. 
Knapper geht´s nicht. Anders ausge-
drückt: Eine Gelbe Karte weniger, 
und man hätte sich die Position und 
das Preisgeld mit den Borussen 

geteilt. Trotzdem: Herzlichen Glück-
wunsch!
Für die neue Saison hat Andreas Wil-
helm, der seit 20 Jahren als Haupt-
verantwortlicher im Traineramt 
beim SVB wirkt, schon vor längerer 
Zeit eine Änderung angekündigt. 
„Ich werde zwar weitermachen, 
allerdings muss ich aus beruflichen 
Gründen kürzer treten. Das bedeu-
tet, dass ich Co-Trainer sein werde 
und Kiki Engbring Trainer.“



…… wurden schon früh erreicht

Name Einsätze Tore 

Kevin Abbing 1
Kai Arning 1
Lukas Arning 19
Patrick Branquinho 5
Carsten Buck 3
Tobias Buck 22 15
Franz Bürger 5
Jannik Deitert 17
Marc Duesmann 21 11
Christopher Engbring 11 1
Niklas Engbring  1 
Benedikt Epping 20 3
Thorsten Gremplinski 1
Jonas Heeke 18
Nick Hemker 13 1
Sven Hemker 4
Rayk Henning 20 3
Jan Klaber 1
Jens Knöpker 2
Finn Kosow 2
Julian Köster 23 5
Jannic Kunz 1
Marcel Leschinsky 1 1
Jan Lethmate 1
Thorben Lindhof 7
Markus Mundus 1
Michael Mundus 15 9
Oussama Radi 7
Tobias Rawert 1
Mark Robrook 9 1
Lukas Sandmann 2
Steffen Sandmann 2
Max Schoppe 3 
Jan Stegemann 22 1
Linus Stermann 5 2
Boris Tanzarykov 7 
Steffen Telgmann 19 1
Henning Zimmermann 20 1
Jonas Zimmermann 1
Gegnerische Eigentore:  2

39 Spieler setzten Andreas Wilhelm und sein Co Christo-
pher Engbring ein. Jeder findet sich hier wieder und 
kann die Zahl seiner Einsätze mit denen der „Dauer-
brenner“ Julian Köster, Tobias Buck und Jan Stegemann 
vergleichen, die es auf 23 bzw. 22 brachten. Tobias Buck 
schoss die meisten Tore, 15; Marc Duesmann brachte es 
auf 11.

Ergebnisse 2021/2022
SVB III – SC Reckenfeld 0:3
GW Amisia Rheine II – SVB III 2:3
SVB III – Germania Hauenhorst II 1:1
TuS St. Arnold II – SVB III 1:4
SVB III – SC Altenrheine IV 2:1
SG Elte – SVB III 3:2
SF Gellendorf II – SVB III 1:6
SVB III – SuS Neuenkirchen III 0:3
Vorwärts Wetttringen III – SVB III 2:2
SVB III – Fortuna Emsdetten II 0:0
Borussia Emsdetten III – SVB III 1:2
SpVg Emsdetten 05 II – SVB III 2:2
SC Reckenfeld – SVB III 3:3
SVB III – GW Amisia Rheine II 3:1
Germania Hauenhorst II – SVB III 2:2
SVB III – TuS St. Arnold II 4:4
SC Altenrheine IV – SVB III 0:4
SVB III – SG Elte  2:4
SVB III – SF Gellendorf II 3:1
SuS Neuenkirchen III – SVB III 3:0
SVB III – Vorwärts Wettringen III 3:2
Fortuna Emsdetten II – SVB III 2:3
SVB III – Borussia Emsdetten III 3:0
SVB III – SpVg Emsdetten 05 II 4:2

SVB III auf Rang 2

Die Fairnesstabelle der 
Kreisliga B, Staffel 1 
Angegeben ist jeweils die Gesamtzahl der Punkte, mit 
denen das Konto einer Mannschaft und ihres 
Mannschaftsumfelds u. a. aufgrund der erhaltenen 
persönlichen Strafen, also der Gelben, Gelb-Roten und 
Roten Karten, sowie aufgrund eventueller Unsportlich-
keiten und sportgerichtlichen Entscheidungen belastet 
wurde.

Borussia Emsdetten III 23
SV Burgsteinfurt III 24
SF Gellendorf II  29
SG Elte 36
SC Reckenfeld 38
Germania Hauenhorst II 48
SuS Neuenkirchen III 50
SpVg Emsdetten 05 II 56
GW Amisia Rheine II 58
SC Altenrheine IV 60
Fortuna Emsdetten II 72
Vorwärts Wettringen III 83
TuS St. Arnold II 115



SVB IV: Die fairste C-Liga-Mannschaft……

Der Kader ist zu klein geworden

Die Personalprobleme deuteten sich schon im Laufe der 
Saison an. Der Kader schrumpfte, und man musste auf 
Spieler anderer SVB-Teams zurückgreifen, um komplett 
antreten zu können. Die Konsequenz daraus ist der 
Rückzug aus dem Meisterschaftsspielbetrieb fürs kom-
mende Spieljahr. Die Entscheidung ist den Verantwortli-
chen nicht leicht gefallen, und für manchen dürfte sogar 
etwas Wehmut mitschwingen. Schließlich machte die 
sympathische Mannschaft einige Male positiv auf sich 
aufmerksam. Zum Beispiel stellte sie das fairste Team 
aller C-Ligisten. Zu dieser Anerkennung inclusive Prämie 
und Urkunde ist sie gekommen, weil sie ein Minimum an 
persönlichen Strafen aufweist und die Teamoffiziellen 
kein einziges Mal dem Schiedsrichter gegenüber ausfal-
lend wurden. Angelastet wurden den Spielern lediglich 
21 Verwarnungen. Anders ausgedrückt, in neun der 30 
Begegnungen gab´s, statistisch gesehen, gar keine. Noch 
aus einem anderen Grund machte die Mannschaft auf 
sich aufmerksam: Sie erzielte 115 Tore und verbuchte 
mit 20:0 ein höchst ungewöhnliches Resultat. Ein Blick 
auf die Abschlusstabelle weist für SVB IV weniger als 115 
Tore aus. Grund ist der Rückzug der Zweitvertretung des 
FC Lau-Brechte und die Annullierung ihrer Ergebnisse. 
Aber in der internen Statistik sollen sie bleiben; schließ-
lich hat sie die Mannschaft doch geschossen, und gleich 
13 waren es im ersten Auswärtsspiel der Saison in der 
Ochtruper Brechte.

Hinter Ergebnissen, Siegen und auch Niederlagen steht 
zwar immer eine ganze Mannschaft, aber in diesem Fall 
muss einem Spieler eine besondere Erwähnung zuer-
kannt werden, und das ist Thorsten Gremplinski. Der 
ehemalige Landesligaspieler aus der 1. Mannschaft 
brachte es auf 44 Torerfolge und damit fast auf die 
Hälfte der Gesamterfolge der 4. Mannschaft. Das alles ist 
nun Vergangenheit. Tore, Punkte, Meisterschaft sind 
kein Thema mehr. Der Großteil der Spieler betätigt sich 
zwar weiterhin aktiv, aber eine 4. Mannschaft wird SVB 
nach aktuellem Stand nicht für den Meisterschaftswett-
bewerb des kommenden Spieljahres stellen.

Mehr als vier komplette Teams
Aus der Tatsache, dass im Lauf der Saison 47 Spieler, rein 
rechnerisch mehr als vier komplett verschiedene Teams, 
zum Einsatz kamen, könnte man den Schluss ziehen, dass 
SVB IV einen sehr großen Kader zur Verfügung hatte. 
Doch das Gegenteil war der Fall. Coach Jonas Beckmann 
und seine Mitstreiter mussten sich immer wieder um aus-
helfende Spieler anderer SVB-Mannschaften bemühen. 
Von Kontinuität konnte nur selten die Rede sein. Max 
Schoppe fiel aus dem gleichen Grund auf wie schon 
einige Male in zurückliegenden Spieljahren. Er machte 
mit Abstand die meisten Spiele mit, nämlich 29. Ihm fol-
gen in dieser Zusammenstellung André Vennemann (24), 
Torben Jägermann (23) und Lars Hauptmeier (22).



…....zieht sich zurück

Kevin Abbing 1
Fardin Ahmadi 3 1
Maximilian Alfers 13 1
Kai Arning 2
Glenn Bartelink 10 2
Jonas Beckmann 11 1
Tom Beckmann 2 
Franz Bürger 1 
Hendrik Deitert 21
Carmine de Simone 2 
Daniel Duesmann 9
Niklas Engbring 20 2
Philip Engbring 2
Tom Feldkamp 9
Stefan Gremplinski 6 3 
Thorsten Gremplinski 20 44
Johannes Günther 3
Michael Hänel 2
Frank Hallau 20 2
Lars Hauptmeier 22 5
Nick Hemker 1
Sven Hemker 1
Torben Jägermann 23
Julian Köster 4 1
Christopher Kühnel 2 
Thomas Lammering 16 2
Marcel Leschinsky 19 18
Jan Lethmate 4 1
Christian Lindhof 13 3
Thorben Lindhof 3 
Timo Lindstrot 21 7
Alexander Niehus 3
Jan Pieper 5
Vincent Pintaske 1
Ramtin Rad 14
Oussama Radi 1
Mark Robrook 1
Max Schoppe 29 7
Marvin Schröer 15 5
Philipp Schulte 4
Mohammad Shekmos 10 3
Alexandru Stadler 4
André Vennemann 24 3
Thorsten Vennemann 1
Hermann Wacker 4 1
Henning Zimmermann 4
Jonas Zimmermann 18 2

 Einsätze Tore Ergebnisse
SVB IV – SV Langenhorst-Welbergen III 6:06*
SV Lau-Brechte II – SVB IV 0:13*
SVB IV – FC Nordwalde III 3:00*
SF Gellendorf II – SVB IV 0:02*
SVB IV – FSV Ochtrup III 1:00*
SuS Neuenkirchen V – SVB IV 0:20*
SVB IV – Galaxy Steinfurt II 1:02*
Skiclub Rheine III – SVB IV 7:00*
Westfalia Bilk II – SVB IV 0:06*
SVB IV – SW Weiner II 0:01*
SVB IV – GW Amisia Rheine IV 2:02*
SpVg Emsdetten 05 III – SVB IV 0:03*
SVB IV – Matellia Metelen III (kampflos) 2:00*
Borghorster FC IV – SVB IV 2:02*
SVB IV – Vorwärts Wettringen IV 4:00*
Westfalia Leer II – SVB IV 1:01*
SV Langenhorst-Welbergen III – SVB IV 1:04*
SVB IV – Lau-Brechte II (kampflos) 2:00*
FC Nordwalde III – SVB IV 2:05*
SVB IV – SF Gellendorf II 4:01*
FSV Ochtrup III – SVB IV 1:02*
SVB IV – SuS Neuenkirchen V 8:00*
Galaxy Steinfurt II – SVB IV 3:03*
SVB IV – Skiclub Rheine III 0:01*
SVB IV – Westfalia Bilk II 4:00*
SW Weiner II – SVB IV 3:00*
GW Amisia Rheine IV – SVB IV 2:09*
SVB IV – SpVg Emsdetten 05 III 0:04*
Matellia Metelen III – SVB IV 1:08*
SVB IV – Borghorster FC IV 1:02*
Vorwärts Wettringen IV – SVB IV 4:02*
SVB IV – Westfalia Leer II 2:04*

*) FC Lau-Brechte II wurde zurückgezogen

Abschlusstabelle Kreisliga C, Staffel 2, 2021/2022

01. SW Weiner II  30  26  1  3  121:029  79
02. SK Nordwest Rheine III  30 24 3 3 104:029 75
03. SpVg Emsdetten 05 III  30  24  2  4  127:034  74
04. Borghorster FC IV 30  21  3  6  82:043  66
05. Galaxy Steinfurt II  30  17  4  9  82:051  55
06. SV Burgsteinfurt IV  30  16  5  9  105:050  53
07. Westfalia Leer II  30  17  1  12  92:066  52
08. SF Gellendorf IV  30  13  4  13  72:055  43
09. FSV Ochtrup III  30  12  2  16  70:069  38
10. 1. FC Nordwalde III  30  11  2  17  72:075  35
11. Vorwärts Wettringen IV  30  10  5  15  57:069  35
12. SV Langenhorst-Welb. II  30  7  5  18  52:111  26
13. GW Amisia Rheine IV  30  6  3  21  36:109  21
14. Matellia Metelen III  30  5  4  21  35087  19
15. SuS Neuenkirchen V  30  5  1  24  35:152  16
16. Westfalia Bilk II  30  3  1  26  32:145  10



Aus der Jahreshauptversammlung 2022

Um gemeinsam hohe Ziele zu erreichen, 

fangen wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
Tischlerei Tischlerei Ch. Telgmann

vormals Fänger

Leerer Straße 117 · 48565 Steinfurt
Tel. 02551 5159 · Fax 02551 82791

www.tischlerei-telgmann.de

● Fenster und Haustüren
● Rollladenbau
● Innenausbau
● Kundendienst

Telgmann

Kompakte Vereinstreue

308 Jahre Vereinsmitgliedschaft zeigt dieses Foto (v. l.): 
Heinrich Damer (60 Jahre), Erwin Abbenhaus (73), Klaus 
Drunkenmölle (76), Paul Varwick (52) und Manfred 
Dartmann (47).

Spiegelt die Harmonie widerSpiegelt die Harmonie wider

Dieses Foto von einer Abstimmung bestätigt den Eindruck, den man während der gesamten Versammlung hatte: Sie war 
von Harmonie geprägt. Foto: Matthias Lehmkuhl

Vorsitzender: Jörg Hülsey
Stellvertretende Vorsitzende: Susanne Weißschnur
Geschäftsführer: Gerhard Wernink
Stellvertreter: Martin Teigeler
Leiter des Ressorts Finanzen: Manfred Hoge
Stellvertreter: Peter Ganske
Sportlicher Leiter: Thorsten Engel 
Leiter der Altherrenabteilung: Erwin Alfers
Leiter der Badmintonabteilung: Tim Göhrs
Stellvertreter: Christian Moddemann
Leiter der Breitensportabteilung (m): Axel Lückerath 
Stellvertreter: Ingo Kurzweg
Leiterin der Breitensportabteilung (w): Gabriele Wiedemeier 
Stellvertreterin: Annegret Hewing
Leiter der Jugendabteilung: Edmund Nakotte
Stellvertreter: Matthias Schmidt 
Jugendgeschäftsführer: Jannik Dilly
Beirat Festausschuss: Axel Otten
Beirat Management Sen.-Fußball: Christian Grote
Beirat Schiedsrichter: Norbert Böhringer

Der erweiterte Vereinsvorstand sowie die 
Beiräte nach den Wahlen vom 6. Mai 2022



Aus dem Vereinsgeschehen

Aktivität auch in den anderen SVB-Abteilungen
Viele Seiten dieser Vereinszeitung 
füllt das Geschehen in der Fußball-
abteilung. Dass es von den Aktivitä-
ten in den anderen Abteilungen sel-
tener etwas zu berichten gibt, ist 
nicht ungewöhnlich. Gespielt wird 
zwar auch dort, aber Tore, Punkte, 
Meisterschaft, Bilanzen und Rückbli-
cke stehen in unseren Jedermann-
Sport- und Gymnastikgruppen nicht 
im Vordergrund. Den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern geht es um die 
Gemeinschaft beim Sport; beim 
Sport und bei der körperlichen Betä-
tigung als Mittel zur Gesunderhal-
tung. Auch in der Badmintonabtei-
lung sind zurzeit nur Spiel und Spaß 
angesagt, am Meisterschaftsspielbe-
trieb nimmt keine Mannschaft teil.
Was diese Abteilungen mit den Fuß-
ballgruppen gemeinsam haben, 
wenn auch nicht so ausgeprägt und 
umfangreich, ist der Bedarf an Hal-

lenzeiten und Übungsflächen, vor 
allem aber an Übungsleiterinnen 
und Übungsleitern. Ihnen, diesen 
Ehrenamtlichen, die regelmäßig und 
engagiert ihren Dienst an der 
Gemeinschaft leisten, gilt an dieser 
Stelle der Dank des Vereins. Auf die 
Bitte um einen kurzen Situationsbe-
richt aus den Abteilungen bekam 
SVB Aktuell einige Antworten. Eine 
davon soll hier exemplarisch und 
etwas verkürzt für alle wiedergege-
ben werden. Annegret Hewing, 
aktive Teilnehmerin und stellvertre-
tende Leiterin der weiblichen Brei-
tensportabteilung, schreibt: „Nach-
dem  die Stunden pandemiebedingt 
ausfallen mussten, dann aber wieder 
mit Maske und Abstand gestartet 
werden konnte, hat unsere Übungs-
leiterin Hildegard Lückerath uns 
immer wieder angefunkt, ange-
schrieben und eingeladen. Sie hat 

sich immer viel Mühe gegeben, und 
dank ihres großen Engagements 
sind immer wieder alle an Bord, und 
jetzt erst recht. – An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an 
alle unsere Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter.“

Leiterinnen-Wechsel
Nach sechsjähriger Tätigkeit als 
Übungsleiterin für die Seniorin-
nen-Gymnastikgruppe wird 
Gisela Pachnicke Anfang 
August ihr Amt niederlegen. Für 
ein Dankeschön liegt der Termin 
bereits fest, aber nicht nur dafür. 
Denn mit Tanja Senker hat die 
scheidende Leiterin dankens-
werterweise eine Nachfolgerin 
finden können, die dann vorge-
stellt wird.

Glückwünsche aus verschiedenen Anlässen
Am 16. Juni vollendet Reiner Glom-
bitza sein 60. Lebensjahr. Seit 1986 
gehört er dem Verein an und ver-
steht nach Abschluss seiner aktiven 
Laufbahn seine Mitgliedschaft stets 
als eine Möglichkeit, für die Gemein-
schaft da zu sein. Mehrere Jahre war 
er Trainer und Co-Trainer im Senio-

ren- und Jugendbereich. Zu seinen 
Eigenschaften gehört, dass er von 
sich aus erkennt, wo im Verein sein 
Einsatz gebraucht wird, um dann 
initiativ zu werden. Und wenn er 
darüber hinaus mal gefragt wird, 
steht er bereitwillig mit Rat und Tat 
zur Verfügung. Nur zwei Beispiele 
dazu: Die Erneuerung des Sitzmobi-
liars vor dem SVB-Treff sowie die 
Übernahme des Amtes des Stadion-
sprechers. Die Vereinsgemeinschaft 
dankt es Reiner Glombitza. Vorstand 
und SVB Aktuell gratulieren ihm 
herzlich zum besonderen Geburts-
tag und wünschen ihm weiterhin 
alles Gute.

Mehmet Tuztekin übt das Schieds-
richteramt seit über 25 Jahren aus 
und erhielt vom Vorsitzenden des 
Kreisschiedsrichterausschusses eine 
Ehrennadel und eine Anerkennungs-
urkunde. Genau genommen, leitet 
Mehmet Tuztekin schon 27 Jahre 
Spiele, aber Corona sowie persönli-
che Gründe waren die Ursache dafür, 

dass die Ehrung erst jetzt vorgenom-
men werden konnte. Der SV Burg-
steinfurt dankt dem verdienten 
Unparteiischen für seine langjährige 
Tätigkeit im Sinne der Sporttreiben-
den und des SVB und wünscht ihm 
Gesundheit und noch lange die für 
dieses Amt erforderliche Motivation.


